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Es  zählt,  was  Sie tun.   Jeden Tag! 
 

So wurde mir in einem Brief  von Amnesty international für eine geringe Spende gedankt: „Damit erzählen Sie auch 
etwas über sich. Sie erzählen, dass Ihnen andere MENSCHEN WICHTIG sind. Sie zeigen, dass GERECHTIGKEIT und 
die Würde jedes Menschen etwas ist, dass es zu verteidigen gilt. Sie setzen ein Zeichen der Verbundenheit mit 
anderen....“   
 

Gutes Tun in all seinen Formen zählt. Als Glaubende können wir dazu Aufbau des Reiches Gottes sagen. Ich 
wünsche uns reiche Genugtuung dafür. 
P. Alois Sághy 
 
 
VON PRIESTERN, DIE KOMMEN UND GEHEN 
 

Im Verlauf des kommenden Jahres werden die Salesianer-Priester Don Boscos  sich von ihrem Pfarrzentrum in 
Inzersdorf-N. verabschieden. Der Grund: Personalmangel. Naheliegend, sich über diese Entwicklung Gedanken zu 
machen und auch konstruktiv weiter im Gespräch zu bleiben, wie ein priesterlicher Dienst in Hinkunft gewährleistet 
sein kann. Es trifft sich zufällig, dass ich  als einer von ihnen im kommenden Juni dankbar auf 50 Jahre meines 
Priesterlebens blicken kann.  
Der Zeitpunkt meiner Weihe war die Aufbruchszeit nach dem 2. Vatikanischen Konzil, die in Folge der sogenannten 
68er-Generation zugeordnet wird. Galt bislang der Priester als ein vom einfachen Volk abgesonderter und 
abgehobener, schon quasi dem Überirdischen Zugehöriger, drehte er sich gemäß der Liturgiereform nicht bloß dem 
Kirchenvolk zu, um mit ihnen nicht in einer Fremdsprache sondern in der Volkssprache zu reden, er wurde zu 
einem Geistlichen mitten unter den Menschen, nicht nur der Gläubigen, nicht nur der Katholiken, aller Menschen.  
Damals gingen immer öfter auch Priester in Fabriken und Großbetriebe arbeiten, um als Kumpel auch mitten unter 
den arbeitenden Menschen zu sein. Als junger Salesianer-Priester lebte ich fast ausnahmslos mitten unter 
Lehrlingen und SchülerInnen. Schon seit Don Bosco rekrutierten sich die Salesianer aus diesen Jugendlichen ihren 
Nachwuchs. Doch es leerten sich mehr und mehr die Seminare, weil ein neues, den gesellschaftlichen 
Gegebenheiten angepasstes Priesterbild nicht entsprechend gewürdigt wurde. Reihum traten Priester aus ihrem 
Dienst, um zu heiraten, man wollte die Ursachen nicht erkennen und holte stattdessen Ersatz gleichsam als 
Gastarbeiter aus anderen Ländern und fremden Kulturkreisen.  
In den 80er-Jahren begann sich ein reaktionärer Trend in der katholischen Kirche durchzusetzen, der für mich selbst 
nicht nachvollziehbar war. Die skandalöse Nachbesetzung von Kardinal König mit Hans Hermann Groer leitete den 
Ausverkauf priesterlicher Präsenz unter den Menschen ein. Alles, was uns an diversen Amtsmissbräuchen und 
Übergriffen und deren versuchten Vertuschungen und weiteren Verdrängungen seitens der Amtskirche beschert 
wurde, veranlassten mich zur Entscheidung, unter solchen Umständen meinen amtlichen Dienst als Priester zurück 
zu legen, um als der, der ich bin: ein Priester ohne Amtsausübung, weiterhin  mitten unter den Menschen, konkret 
bei den jungen Flüchtlingen in unserem Haus zu leben.  
Rudolf Decker SDB 
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Fr 01. 17:30 Rosenkranz 

Sa 02. 15:00 
18:00 

Seniorennachmittag 
Hl. Messe – Darstellung des Herrn mit Kerzenweihe 

So 03. 8/10h Hl. Messen     10:00 Kinderwortgottesdienst                                                        4. So Jk./Jer 1,4/1Kor 12,31/Lk 4,21 

Di 05. 19:30 Caritas-Arbeitskreis 

So  10. 8/10h 

15-18h 

Hl. Messen – Welttag der Kranken                                                                            5. So Jk./Jes 6,1/1Kor 15,1/Lk 5,1  
Familiennachmittag mit Wortgottesfeier um 16:30  

Mo 11. 17:00 Caritas-Sprechstunde 

Do 14. 18:00 Segnung für Verliebte 

So 17. 8/10h Hl. Messen     10:00 Familienmesse                                                                                         6.So Jk./Jer 17,5/1Kor 15,12/Lk 6,17 

Sa 23. 15:00 Seniorennachmittag 

So 24. 8/10h Hl. Messen     10:00 Geburtstagsmesse                                                            7. So Jk./1Sam 26,2/1Kor 15,45/Lk 6,27 

Mo 25.  17:00 Caritas-Sprechstunde 
 

VORSCHAU:     6.3. Aschermittwoch  16:30 Aschenfeier für Kinder  18:00 Wortgottesfeier mit Aschenkreuz 
                           17.3. Fastensuppenessen    

 

VORANKÜNDIGUNG:   Flohmarkt im April!          Sa 6.4.  9-17h          So 7.4.  9-13h           Warenannahme ab 25.3. 
 
 

Jeden Montag:  
Jeden Mittwoch:   
Jeden Donnerstag: 

17:00 Jungscharstunde Mittelschule 
16:00 Eltern-Kind-Treff     18:00 Jugendstunde 
09:00 Gebetsrunde     17:00 Jungscharstunde Volksschulkinder     16:30 Kirchenchorprobe 

 

Kirchenbeitragsberatung bei Frau Sylvia Klein: 
Caritas-Sprechstunden: 
Caritas-Arbeitskreis: 

Nach Vereinbarung über das Sekretariat 
An jedem 2. und letzten Montag im Monat 17:00 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30 

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN 
18:00  Vorabendmesse                      8:00  Frühmesse                      10:00  Gemeindemesse 

an jedem 1. So im Monat  10:00 Kinderwortgottesdienst  /  an jedem 3. So im Monat  10:00 Familienmesse  

GOTTESDIENSTORDNUNG AN WERKTAGEN: 
Di  19:00  Vesper       Mi  18:00  Hl. Messe       Do  8:00  Hl. Messe       Fr  18:00  Hl. Messe 
an Werktagen 12:00 Mittagsgebet          an  jedem 1. Freitag im Monat 17:30 Rosenkranz 

Beicht- u. Aussprachemöglichkeit:       Freitag  18:30 – 19:30    bzw.  nach Vereinbarung 

GOTTESDIENSTORDNUNG DER KOREANISCHEN GEMEINDE: 
So  15:00  Gemeindegottesdienst                 Di  10:00  Hl. Messe 

 

       Pfarrbüro: Montag 
Mittwoch, Freitag 

09:00 
14:00 

bis 
bis 

12:00 
16:00 

 
 

Nächster Redaktionsschluss:                    Mittwoch, 13. 2. 2019 

 

 

 

 

 

Freitag   01.02.2019   15:00 
Pfarre Inzersdorf Neustift 

Don Bosco Gasse 14 
www.pfarreinzersdorfneustift.at 

Neue Gruppe für 
„JederMann und JedeFrau“ ab 50 

Herzlich willkommen bei 
Kaffe, Tee und Kuchen 

 

 

 Wachsen ein Leben lang Wissen erweitern Kontakte festigen Leben spüren Gemeinsam beten Träume verwirklichen 
 

Namensfindung, Programmangebote, Treff-Modalitäten:   Wie oft? Welcher Tag? Welche Uhrzeit? Wie lange? Welcher Tag? 
 

ca. 16:30  Weinverkostung – Köstlichkeiten aus dem Seewinkel – Ausklang 
 

 



 

 

 
 

                                                              

 

 

Folgt mir nach, ich werde euch zu Menschenfischern machen 
Mt 4.10 Bibelstelle des Monats, ausgesucht von P. Sághy 

 
Joh 2,5  Bibelwort des Monats – ausgesucht von P. Sàghy 


